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I. Einleitung 
 
Bitte lesen die diese Anleitung vollständig, bevor Sie das Solarfox-Mini-Display-System in Be-
trieb nehmen. Die Installationsanleitung leitet Sie Schritt für Schritt durch das Solarfox-Setup.  
Das Setup dauert in der Regel weniger als 5 Minuten.  

 

ACHTUNG !  
 WICHTIGE  INFORMATION ZUR INBETRIEBNAHME    

 

 Bitte registrieren Sie Ihren Solarfox-Mini-Display vor der Inbetriebnahme  
online im Internet und beachten Sie die nachfolgenden Hinweise.  

 
 Die Freischaltung erfolgt in der Regel innerhalb von 24h an Werktagen. 
 Nach der Freischaltung erhalten Sie eine E-Mail mit den Zugangsdaten  

(Benutzername und Passwort) zu Ihrem Solarfox-Account. 

 

Die Inbetriebnahme Ihres Solarfox-Mini-Displays läuft nach folgender Reihenfolge ab:  

1) Stellung des Solarfox-Mini-Displays und Anschluss der Spanungsquelle 
2) Online-Registrierung des Displays mit den untenstehenden Datenquellen (siehe S. 4 Xx) 
3) Empfang der Benutzerdaten (Benutzername und Passwort) per E-Mail 
4) Displaykonfiguration via Touchdisplay: Netzwerkkonfiguration, Eingabe der Benutzerdaten 
5) Start der Solarfox-Slideshow   
6) Änderung der Inhalte via Login auf: www.solarshow.net  

 

Folgende Datenquellen werden unterstützt:  

1) Solarlog WEB Classic 2 
2) Solarlog WEB Classic 1 
3) Solarlog WEB Commercial 
4) Sonstige Quelle 

 

Bitte beachten Sie die nachfolgenden Hinweise zur Inbetriebnahme.  

 

Online-Aktivierung eines Solarfox® Mini-Displays via:  
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1) Solarlog WEB Classic 2:  

Loggen Sie sich unter: http://home1.solarlog-web.de/ mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort 
ein. Sie gelangen hierdurch automatisch zu Ihrer PV-Anlage.  Klicken Sie im linken Navigationsbereich 
auf das Untermenü „Konfiguration“. Füllen Sie alle erforderlichen Informationen aus und klicken Sie 
auf „Übernehmen“. Scrollen Sie nach unten und klicken Sie anschließend unterhalb des Solarfox-
Logos auf „Jetzt anmelden“. Sie werden zum Solarfox® Registrierungsformular weitergeleitet. Hier-
durch wird automatisch eine Datenschnittstelle zu Ihrem Solar-Log hergestellt. Füllen Sie alle Pflicht-
felder des Formulars aus und  klicken Sie anschließend auf Abschicken. Ihre Daten werden anschlie-
ßend vom Solarfox-Support geprüft und freigeschaltet.  

2) Solarlog WEB Classic 1:  

Bei Solarlog WEB Classic 1 handelt es sich um die klassische Solarlog-Website, die bereits seit dem 
Jahr 2006 angeboten wurde. Diese ist auch unter der Bezeichnung www.solarlog-home.de bekannt.  
Um eine solche (ältere) Anlage einzubinden rufen Sie bitte in Ihrem Webbrowser folgenden Anmelde-
link auf: http://setup.solar-fox.de   

3) Solarlog WEB Commercial:  

Um Ihr Solarfox® Display an Solar-Log™ WEB Commercial anzubinden, legen Sie zunächst unter dem 
Menüpunkt „Seiten“ in einer beliebigen Seite das Modul „Solarfox“ an. Wählen Sie nun den gewünsch-
ten Solar-Log™ (Datenlogger) aus und definieren Sie ein beliebiges Passwort. Die Option „Modul 
sichtbar“ muss „aktiviert“ bleiben. Speichern Sie nun das Modul ab, damit die Einstellungen über-
nommen werden. Bearbeiten Sie das Modul erneut und klicken Sie auf das Solarfox® Logo.  “. Sie 
werden zum Solarfox® Registrierungsformular weitergeleitet. Hierdurch wird automatisch eine Daten-
schnittstelle zu Ihrem Solar-Log hergestellt. Füllen Sie alle Pflichtfelder des Formulars aus und  klicken 
Sie anschließend auf Abschicken.  

4) Sonstige Quelle 

Sofern Sie die Daten Ihres Datenloggers bzw. Ihres Solar-Log auf eine eigene Webseite bzw. einen 
eigenen FTP-Account hochladen, kann Solarfox auf diese Daten ebenfalls zugreifen. Nutzen Sie bitte 
das Solarfox® Registrierungsformular (http://setup.solar-fox.de) und geben Sie den entsprechenden 
Link bzw. die entsprechende Datenquelle ein.  

Kurzinformation zur Onlineregistrierung: 

Ausführliche Informationen zur Inbetriebnahme finden Sie auch unter: http://setup.solar-fox.de   

Wichtig:  
Ein Bezug von Daten setzt eine aktive Internetverbindung sowie einen aktiven Datenlogger voraus.  
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Lieferumfang 
 
Im Lieferumfang des Solarfox-Display-Systems sind folgende Teile enthalten:  

n SOLARFOX® Computer S8 
n 5V Netzteil für SOLARFOX® Computer S8 

II. Installation des Mini-Displays 
 

1. Auswahl des Standortes 
 
Achten Sie bei der Auswahl des Mini-Display-Standortes auf die notwenigen Anschlussmöglichkeiten. 
Sie benötigen einen Stromanschluss sowie einen Drahtlosnetzwerkzugang.   

1.1. Verbinden der Kabel 

Je nach Örtlichkeit sollten Sie entscheiden, ob Sie zuerst die Kabel anschließen oder das Display auf-
stellen. Wir empfehlen, alle Kabel am Mini-Display zu befestigen und anschließend das Mini-Display 
aufzustellen. Anschließend können die Kabel in die entsprechenden Wanddosen gesteckt werden. Sie 
müssen SOLARFOX® S8 mit dem im Lieferumfang enthaltenen, mitgelieferten 5V Netzteil verbinden. 
Sofern Sie mit einem optionalen USB-RJ45 (Ethernet) Anschluss arbeiten, müssen Sie das Netzwerk-
kabel am RJ45-Anschluss anschließen.  

 

 

 

 

1.2. Befestigung des Displays 

Am Display sind die Haltearme bereits vormontiert. Stellen Sie nun den gewünschten Neigungswinkel 
ein und arretieren Sie den Stellhebel. Stellen Sie sicher, dass der Stellhebel auf beiden Seiten ausrei-
chend fest angezogen ist.  Hängen Sie anschließend das Display zuerst mit der Oberseite der Haltear-
me in die Wandplatte. Arretieren Sie nun die vertikalen Schrauben der Haltearme auf der Unterseite.  
Es ist empfehlenswert, die Befestigung des Displays durch zwei Personen vorzunehmen!  

Achtung: Bitte achten Sie darauf, dass der SOLARFOX® Computer über einen Abstand zur Wand von 
mind. 1-2 cm verfügt. Auf der Rückseite des Computers befindet sich ein passiver Kühlkörper, der zur 
Kühlung des Prozessors dient. Dieser führt die Wärme nach außen ab. 

 

2. Starten des Solarfox-Display Setups 

SOLARFOX® S8 

RJ45 / Ethernet 

DVI 

USB 5V 
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Schalten Sie das Display mit der Fernbedienung 
oder am Display mit Hilfe des ON-OFF Schalters 
ein. Der SOLARFOX® Computer startet auto-
matisch sobald dieser am Stromnetz ange-
schlossen ist. Es erscheint ein Solarfox-Logo. 
Der Boot-Vorgang dauert in der Regel 1-2 Minu-
ten. Bitte trennen Sie das Gerät nicht während 
des Bootvorgangs vom Stromanschluss. Sollten 
der Display nach 4-5 min nichts anzeigen, drü-
cken Sie auf der Fernbedienung die Taste    
„INPUT“ und wählen Sie im Auswahlmenü die Einstellung „HDMI/DVI“ mit Hilfe der Pfeiltasten. Be-
stätigen Sie die Eingabe mit der Taste „SET“.  

Starten des Solarfox-Setup durch Anschluss einer USB-Tastatur:  

Schließen Sie eine handelsübliche USB-Tastatur am SOLARFOX® Computer an (Multimedia-Tastaturen 
sollten dabei möglichst nicht verwendet werden) Nutzen Sie hierzu bitte die USB-Buchse am  SO-
LARFOX® Computer. Diese sind direkt neben dem DVI-Anschluss zu finden. Durch Anschluss der USB-
Tastatur wird das SETUP des Solarfox-Displays automatisch gestartet. Die nachfolgende Schritt-für-
Schritt Anleitung beschreibt die genaue Vorgehensweise zur Einrichtung Ihres Displays. Der Konfigura-
tionsvorgang nimmt in der Regel 3-5 Minuten in Anspruch.  

 

2.1. Sprachauswahl 

Nach Anschluss der USB-Tastatur startet das SETUP und es 
erscheint eine Sprachauswahl. Wählen Sie die gewünschte 
Sprache. Butzen Sie hierzu die USB-Tastatur. Drücken Sie auf 
die Pfeiltasten um zwischen den einzelnen Sprachen zu wäh-
len. Drücken Sie anschließend auf die Taste „Return“ (Enter) 
um eine Sprache auszuwählen.   

 

2.2. Start des Setup-Assistenten  

Starten Sie zur Einrichtung Ihres Displays den SETUP-Assistent (SETUP-Wizard). Dieser führt Sie 
Schritt für Schritt durch die Konfiguration. Bitte beenden Sie alle Schritte und ziehen Sie die USB-
Tastatur erst dann wieder vom Bildschirm ab, wenn Sie dazu aufgefordert werden.   
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2.3. Internetverbindung  -  Wahl der Verbin-
dungsart  

Sie haben die Möglichkeit zwischen drei Verbindungsarten 
zu wählen. Nutzen Sie die Pfeiltasten um die jeweilige Ver-
bindungsart zu wählen. Je nach Auswahl der Verbindungs-
art können Sie das Lesen dieser Anleitung an der entspre-
chenden Stelle fortsetzen.  
 
Wählen Sie im Setup zwischen einer der drei Varianten:  

(1) LAN (Ethernet / RJ45) 
(2) WLAN (kabellos mit WLAN USB Stick)    
(3) UMTS / GPRS (Mobil mit UMTS USB Stick) 
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2.3.1. LAN (Ethernet) 

Schritt 1 von 6  (Wahl der Verbindungsart) 

In Schritt 1 müssen Sie die Netzwerkeinstellungen angeben, um dem Solarfox-Display den Zugang zum 
Internet zu ermöglichen.  In den meisten Fällen können die Netzwerkeinstellungen automatisch bezo-
gen werden (DHCP). D.h., Ihr Netzwerk ist so konfiguriert, dass Computer automatisch Verbindung 
zum Internet aufnehmen können.  Sollte Ihr Netzwerk über sogenannte „Feste IPs“ verfügen, müssen 
Sie Ihre Netzwerkeinstellungen manuell eingeben. Wählen Sie mit den Pfeiltasten eine der beiden 
Auswahlmöglichkeiten und bestätigen Sie mit der „RETURN“ Taste. Sofern Sie sich für einen Automa-
tischen Bezug (DHCP) entschieden haben, können Sie mit Schritt 3 fortfahren und Schritt 2 übersprin-
gen. 

Schritt 2 von 6   (Netzwerkeinstellungen manuell konfigurieren) 

Hinweis: Dieser Schritt ist nur dann von Nöten, wenn Sie die Netzwerkeinstellungen nicht automatisch 
beziehen. Bitte geben Sie im Rahmen dieses Schrittes Ihre Netzwerkdaten ein und wenden Sie sich an 
Ihren Netzwerkadministrator, sofern Sie die Daten nicht kennen.  Fragen Sie nach den in der nachfol-
genden Tabelle gelisteten Daten.  

Hilfsweise können Sie die Daten in die nachfolgende Tabelle eintragen:  

IP-Adresse  

Subnetzmaske  

Standard Gateway 
IP-Adresse des Routers 

 

DNS-Server  

 

IP-Adresse:  Bitte geben Sie nun die IP-Adresse des 
SOLARFOX® Computers ein, die für diesen in Ihrem 
Netzwerk vorgesehen ist. Beachten Sie bitte, dass 
diese IP-Adresse noch nicht im Netzwerk vorhanden 
sein darf. Wechseln Sie mit den Pfeiltasten zum 
nächsten Eingabefeld.  

Subnetzmaske:  Geben Sie nun bitte die Netzmaske 
ein. Diese lautet standardmäßig 255.255.255.0, 
kann aber von Netzwerk zu Netzwerk unterschiedlich 
sein. Falls Sie es nicht genau wissen, schauen Sie in 
einem PC nach, der in dem Netzwerk angeschlossen 
ist oder fragen Sie Ihren Administrator. Wechseln Sie 
mit den Pfeiltasten zum nächsten Eingabefeld. 
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Standard Gateway: Bitte geben Sie nun die IP-Adresse des Standard Gateways ein. Dabei handelt es 
sich in der Regel um die IP-Adresse des Routers. Wechseln Sie mit den Pfeiltasten zum nächsten Ein-
gabefeld. 

DNS-Server: Geben Sie bitte die IP-Adresse des DNS-Servers ein. Diese ist häufig ebenfalls die IP-
Adresse des Routers, es können jedoch Abweichungen möglich sein. 

 

Schritt 3 von 6   (Solarfox Account-Daten / Benutzerinformationen) 

Benutzername: Geben Sie bitte Ihren Solarfox-
Benutzernamen ein.  Diesen erhalten Sie nach der 
Online-Registrierung des Displays per E-Mail (siehe 
Seite 2. Sofern Sie diesen noch nicht erhalten haben 
müssen Sie den Display zunächst unter folgender 
URL anmelden: http://setup.solar-fox.de   

Passwort: Geben Sie nun Ihr Solarfox-Passwort ein.  
Dieses ist ebenfalls dem Solarfox-Installations-
schreiben zu entnehmen, das Ihnen per E-Mail zuge-
stellt wird. Gehen Sie mit den Pfeiltasten auf  
„Fortfahren“ und drücken Sie RETURN, um zum 
nächsten Schritt zu gelangen.   

 

DEMO-MODUS:  
Liegen Ihnen noch keine Account-Daten vor, können Sie das SOLARFOX®-Display im Demomodus 
starten. Geben Sie hierzu als Benutzernamen: demo1 und als Passwort: demonstration1 ein. 

Schritt 4 von 6   (Einstellungen überprüfen) 

Bitte überprüfen Sie noch einmal Ihre zuvor getätigten 
Eingaben. Das Display zeigt Ihnen alle notwenigen 
Einstellen an. Dabei wird Ihnen auch die MAC-Adresse 
des SOLARFOX® Computers angezeigt, sofern Sie 
diese Für Ihre Netzwerkeinstellungen bzw. Firewall 
benötigen.  

Klicken Sie auf „FORTFAHRENN“ sofern die Einstel-
lungen korrekt sind. Klicken Sie auf „ZURÜCK“ um die 
Einstellungen zu korrigieren.   

  

Schritt 5 von 6   (Verbindungstest) 
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Im Rahmen des Verbindungstests wird Ihre Netz-
werkverbindung überprüft. Dabei ermittelt die So-
larfox-Software automatisch, ob eine fehlerfreie In-
ternetverbindung besteht. Sollte Ihre Internetverbin-
dung gestört sein, so erscheint eine rote Markierung. 
Nutzen Sie in diesem Fall die Solarfox-FAQ (Häufig 
gestellten Fragen) um nach einer Problemlösung zu 
suchen. Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.solar-fox.de à INFO  à FAQ 

 
Schritt 6 von 6   (Slideshow starten) 

Der Setup-Prozess ist nun abgeschlossen. Entfernen Sie die USB-Tastatur um die Slideshow zur Prä-
sentation Ihrer Anlagendaten zu starten. Diese startet anschließend automatisch. Ihr Display ist nun 
vollständig eingerichtet.  

 

Konfiguration der Inhalte:  

Um die Inhalte des SOLARFOX® Displays zu konfigurieren müssen Sie sich unter: www.solarshow.net 
mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort einloggen. Dies können Sie von jedem PC mit Internet-
explorer (ab Version 7) oder Mozilla Firefox (ab Version 3). Weitere Informationen und Hinweise hierzu 
entnehmen Sie bitte Kapitel IV.  

 

 

 

2.3.2. WLAN (Ethernet) 

Der SOLARFOX® Computer unterstützt WLAN / WIFI. 
Sie müssen hierzu allerdings einen kompatiblen 
WLAN USB-Stick am Gerät anschließen. Solarfox un-
terstützt nur eine Auswahl bestimmter Modelle. Sie 
können den WLAN USB-Stick als Zubehör direkt bei 
Solarfox oder über einen Solarfox-Vertriebspartner 
beziehen. Sollten Sie bei der Bestellung Ihres Gerätes 
bereits einen WLAN-Stick mitbestellt haben, liegt die-
ser der Sendung bei. Schließen Sie diesen vor Inbe-
triebnahme oder während des SETUP-Vorgangs am 
USB-Port des SOLARFOX® Computer an.  
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Schritt 1 von 9  (Drahtlosnetzwerk konfigurieren)  

Im Schritt 1 können Sie Ihre Umgebung nach Drahtlosnetzwerken durchsuchen. Diese werden an-
schließend zur Auswahl angezeigt. Zudem zeigt die Übersicht, ob das jeweilige Netzwerk offen oder 
verschlüsselt ist. In diesem Fall wird der Verschlüsselungstyp z.B. WPA2 angezeigt. Bei WLAN-Routern 
wird das ab Werk mitgelieferte WPA-Passwort meist auf der Geräteunterseite aufgedruckt.  
Die Signalstärke wird in Prozentwerten dargestellt. Achtung: Um einen störungsfreien Betrieb des Dis-
plays sicherzustellen sollte die Netzstärke mindestens >40% sein.   

Schritt 2 von 9   (Netzwerkeinstellungen manuell konfigurieren) 

Hinweis: Dieser Schritt ist nur dann von Nöten, wenn Sie Ihr WLAN-Netzwerk manuell konfigurieren 
möchten. Ist Ihr WLAN-Netz versteckt, können Sie eine SSID des Netzwerks manuell eintragen. Wäh-
len Sie hierzu die Auswahl „WLAN manuell konfigurieren (SSID). Achten Sie in diesem Fall auf die 
exakte Schreibweise sowie Groß- und Kleinschreibung.  

Schritt 3 von 9   (WLAN-Passwort eintragen ) 

In Schritt 3 muss bei Verschlüsselten Netzwerken ein 
WLAN-Passwort hinterlegt werden. Achten Sie auf die 
korrekte Schreibweise.  

Schritt 4 von 9  (Wahl der Verbindungsart) 

In Schritt 4 müssen Sie die Netzwerkeinstellungen angeben. In den meisten Fällen können die Netz-
werkeinstellungen automatisch bezogen werden (DHCP).  Sie haben aber auch die Möglichkeit die 
Netzwerkeinstellungen manuell festzulegen.  

Schritt 5 von 9 (Netzwerkeinstellungen manuell konfigurieren) 

Hinweis: Dieser Schritt ist nur dann von Nöten, wenn Sie die Netzwerkeinstellungen nicht automatisch 
beziehen. Bitte geben Sie im Rahmen dieses Schrittes Ihre Netzwerkdaten ein und wenden Sie sich an 
Ihren Netzwerkadministrator, sofern Sie die Daten nicht kennen.  Weitere Informationen zu den einzel-
nen Feldern finden Sie unter Abschnitt 2.3.1.  - Schritt 2. 

Schritt 6 von 9 (Solarfox Account-Daten / Benutzerinformationen) 

Benutzername: Geben Sie bitte Ihren Solarfox-Benutzernamen ein.  Diesen erhalten Sie nach der On-
line-Registrierung des Displays per E-Mail (siehe Seite 2. Sofern Sie diesen noch nicht erhalten haben 
müssen Sie den Display zunächst unter folgender URL anmelden: http://setup.solar-fox.de   

Passwort: Geben Sie nun Ihr Solarfox-Passwort ein.  Dieses ist ebenfalls dem Solarfox-Installations-
schreiben zu entnehmen, das Ihnen per E-Mail zugestellt wird. Gehen Sie mit den Pfeiltasten auf  
„Fortfahren“ und drücken Sie RETURN, um zum nächsten Schritt zu gelangen.   

DEMO-MODUS: Liegen Ihnen noch keine Account-Daten vor, können Sie das SOLARFOX®-Display im De-
momodus starten. Geben Sie hierzu als Benutzernamen: demo1 und als Passwort: demonstration1 ein. 
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Schritt 7 von 9   (Einstellungen überprüfen) 

Bitte überprüfen Sie noch einmal Ihre zuvor getätigten Eingaben. Das Display zeigt Ihnen alle notweni-
gen Einstellen an. Dabei wird Ihnen auch die MAC-Adresse des SOLARFOX® Computers angezeigt, 
sofern Sie diese Für Ihre Netzwerkeinstellungen bzw. Firewall benötigen. Klicken Sie auf „FORTFAH-
RENN“ sofern die Einstellungen korrekt sind. Klicken Sie auf „ZURÜCK“ um die Einstellungen zu korri-
gieren. 

Schritt 8 von 9   (Verbindungstest) 

Im Rahmen des Verbindungstests wird Ihre Netzwerkver-
bindung überprüft. Dabei ermittelt die Solarfox-Software 
automatisch, ob eine fehlerfreie Internetverbindung be-
steht. Sollte Ihre Internetverbindung gestört sein, so er-
scheint eine rote Markierung. Nutzen Sie in diesem Fall 
die Solarfox-FAQ (Häufig gestellten Fragen) um nach ei-
ner Problemlösung zu suchen. Weitere Informationen 
finden Sie unter http://www.solar-fox.de à INFO  à FAQ 

Schritt 9 von 9   (Slideshow starten) 

Der Setup-Prozess ist nun abgeschlossen. Entfernen Sie die USB-Tastatur um die Slideshow zur Prä-
sentation Ihrer Anlagendaten zu starten. Diese startet anschließend automatisch. Ihr Display ist nun 
vollständig eingerichtet.  

2.3.3. UMTS / GPRS (Mobilfunk) 

Verwenden Sie für UMTS-Verbindungen nur einen UMTS USB-Stick, der von Solarfox freigegeben wur-
de. Legen Sie eine SIM-Karte in den UMTS-Stick ein und schließend Sie den UMTS-Stick an den Steu-
ercomputer des Solarfox Displays an.  Starten Sie anschließend den SOLARFOX® Computer bzw. star-
ten Sie diesen neu. Zum Neustarten müssen Sie diesen vom Stromnetz trennen. Schließen Sie eine 
USB-Tastatur an, um in das Display-Setup zu gelangen.  

Wählen Sie nach der Wahl der Sprache die Verbindungsart: „UMTS / GPRS (Mobil)“. Anschließend 
können Sie den Mobilfunkbetreiber wählen. Es erscheint eine Liste mit den in Ihrem Land unterstütz-
ten Mobilfunkbetreibern. (Bestimmte Anbieter wie z.B. die deutschen Low-Cost-Anbieter „Simyo“ oder 
„Alditalk“ nutzen die Netze von E-Plus. Wählen Sie bitte in diesem Fall den entsprechenden Netzbe-
treiber.)  

Folgen Sie in den nachfolgenden Schritten den Bildschirmanweisungen und hinterlegen Sie Ihre PIN-
Nummer der SIM-Karte. Sofern Sie die PIN-Nummer deaktiviert haben, lassen Sie das PIN-Feld leer. 
Die weiteren Schritte sind mit Abschnitt 2.3.2 WLAN - Schritt 6 ff in der Abfolge identisch.  

Der von Solarfox angebotene UMTS USB-Stick zeigt die Verbindungsart durch eine LED an. Leuchtet 
die LED des Sticks „blau“ wurde eine schnelle UMTS/HSDPA Verbindung aufgebaut. Leuchtet die LED 
hingegen „grün“, konnte nur eine GPRS Verbindung aufgebaut werden. In diesem Fall ist die Netzstär-
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ke nicht ausreichend. Dies kann zu teilweise sehr langen Ladezeiten beim Start des Solarfox führen. 
Zur Verbesserung der Empfangsleistung ist der Einsatz einer zusätzlichen UMTS-Antenne zu empfeh-
len, diese wird direkt an den UMTS-Stick angeschlossen und kann ein schlechtes Signal deutlich ver-
stärken. Die Antenne kann als Zubehör bei SOLARFOX® erworben werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
UMTS USB-Stick zum Anschluss an den SOLARFOX® Computer UMTS –Antenne zum Anschluss an den UMTS-Stick 

 

 

III. Erweiterte Einstellungen 
 
Die Erweiterten Einstellungen des Solarfox-
Displays bietet Ihnen die Möglichkeit be-
stimmte Sonderunktionen zu nutzen.  In der 
Standardausführung müssen von Ihnen hier 
allerdings keine Einstellungen vorgenommen 
werden.  

Sofern Sie dennoch bestimmte Einstellungen 
vornehmen möchten, können Sie im Setup-
Hauptmenü den Punkt „Erweiterte Einstel-
lungen wählen“.   Es erscheint eine Auswahl 
verschiedener Punkte die in der nachfolgenden Übersicht kurz erklärt werden.  

 
 
 

1) Horizontal Format oder vertikal Format: Das Display kann mit dieser Funktion auch mit vertika-
ler Darstellung betrieben werden. Hierzu muss allerdings in der Online-Verwaltung ein entspre-
chendes Template gewählt werden.   
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2) Automatische Ladekontrolle: Sofern Ihre Internetverbindung oftmals instabil ist und zwischen-
zeitlich unterbrochen wird, kann dies am Display zu Störungen führen. Unter Umständen kann das 
Bild einfrieren und die Slideshow wird angehalten.  Mit dieser Funktion kann eine automatische La-
dekontrolle erfolgen. Das Display prüft dann im Abstand von einer gewissen Zeitspanne, die in Se-
kunden angegeben wird, ob die Verbindung noch besteh. Kommt es zu einer Störung startet das 
Gerät automatisch die Slideshow neu.  
 

3) Planmäßiger Neustart des Solarfox Computers: Das Solarfox-Display kann einmal täglich einen 
automatisierten Neustart durchführen. Diese Funktion steht Ihnen zur Verfügung um das Betriebs-
system einmal täglich neu zu starten.  Diese Funktion sollte nur genutzt werden, wenn das Display 
im Standardbetrieb nicht tadellos und durchgehend funktioniert.  
 

4) Proxy Server Einstellungen: Sofern Sie Ihr Solarfox-Display in einer Netzwerkumgebung mit ei-
nem sogenannten Proxy-Server einsetzen möchten, können Sie hier die Proxyserverinformationen 
hinterlegen.   
 

5) Zurücksetzen auf Werkseinstellungen: Hier können Sie den Auslieferzustand des Gerätes wie-
derherstellen. Alle Einstellungen werden anschließend zurückgesetzt.   

 
6) Firmwareaktualisierung: Hier können Sie die Display-Software via Internet updaten. Achten Sie 

vor dem Start der Aktualisierung auf eine stabile Internetverbindung und trennen Sie den Computer 
nicht vom Netz solange die Aktualisierung noch nicht abgeschlossen wurde.  

IV. Konfiguration der Zeitschaltuhr / Timer-funktion  
 
Der LG-Monitor hat eine integrierte Zeitschaltuhr, die individuell eingestellt werden kann. Mit Hilfe 
dieser Funktion kann der Monitor automatisch ein- und ausgeschaltet werden.  Sie können für jeden 
Tag unterschiedliche Zeiten festlegen. Die Konfiguration muss neu eingestellt werden, falls eine länger 
anhaltende Stromunterbrechung (Abziehen des Stromkabels oder Stromausfall) eintritt. 

Uhrzeit einstellen: 

Falls die aktuelle Uhrzeit nicht korrekt ist, stellen Sie die Uhrzeit manuell ein. Wir empfehlen Ihnen 
hierzu die mitgelieferte Fernbedienung des LG-Monitors zu verwenden. Sie können aber auch die Tas-
ten des Bildschirms verwenden.  Drücken Sie MENU (Menü) und dannÚÙ, um das Menü Zeit aufzuru-
fen. Danach drücken Sie Ø und dannÚÙ, um das Menü Zeit aufzurufen. Drücken Sie danach auf Ø 
und dann aufÚÙ, um die Stunden (00-23) einzustellen. Darauf folgend drücken SieØ und dannÚÙ, 
um die Minuten (00-59) einzustellen. 

Zeitfunktionen:   On/Off-Time: 

Diese Funktion können Sie dazu benutzen, um den Monitor zu einer bestimmten Zeit Ein- bzw. Aus-
schalten zu lassen, der Vorgang wiederholt sich täglich. Bei der Einschaltzeit wird der Monitor so 
gestartet, wie er ausgeschaltet wurde. Die gespeicherten Einstellungen bleiben erhalten.  
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Stellen Sie die Einschaltzeit auf „Ein“ (z.B. 7.00 Uhr AM), um das Display zu einer bestimmten Uhrzeit 
automatisch einzuschalten. Stellen Sie die Ausschaltzeit ebenfalls auf „Ein“, um das Display zu einer 
bestimmten Uhrzeit wieder auszuschalten (8.00 Uhr PM).  

 
 
 
 

Beispiel: für eine Einschaltzeit von 7 Uhr und eine Ausschaltzeit von 20.00 Uhr 

Verwendung einer externen Zeitschaltuhr 

Alternativ können Sie das Display über eine externe Zeitschaltuhr steuern. Diese kann das Display 
über die Stromzufuhr ein- und wieder ausschalten.  Diese Methode wird von Solarfox® jedoch nicht 
empfohlen und sollte nur in Ausnahmefällen verwendet werden. Bitte achten Sie in diesem Fall darauf, 
dass der SOLARFOX® Computer nicht von der Zeitschaltuhr vom Stromnetz getrennt wird. Der SO-
LARFOX® Steuercomputer muss im Dauerbetrieb bleiben. Kommt es zu einem Stromausfall nutzt der 
SOLARFOX® Computer eine Auto-Power-On Funktion und schaltet sich automatisch ein.  

V. Online-Verwaltung 
 
Mit Hilfe der  Solarfox-Onlineverwaltung können Sie die Inhalte des Displays über Ihren Internet-
Browser steuern. Hierzu benötigen Sie einen Internetexplorer (ab Version 6.0) oder einen Firefox-
Browser (ab Version 2.0). Durch die Solarfox-Online-Verwaltung können Sie die Reihenfolge der An-
sichten individuell anpassen, die Dauer der angezeigten Bilder und Ansichten ändern und sofort am 
Display aktualisieren. Darüber hinaus können Sie zahlreiche weitere Einstellungen vornehmen. In der 
nachfolgenden Anleitung erläutern wir die einzelnen Funktionen Schritt für Schritt.  

1. Anmeldevorgang 

Bitte rufen Sie in Ihrem Web-Browser folgende URL auf:  http://www.solarshow.de Sie werden an-
schließend aufgefordert Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort einzugeben. Bitte entnehmen Sie die 
Zugangsdaten dem Registrierungs- und Installationsschreiben von Solarfox. Dieses erhalten Sie nach-
dem Sie Ihren Display online registriert haben unter: http://setup.solar-fox.de (Siehe Seite 2) 

2. Navigation und Grundfunktionen 

Nachdem Sie sich angemeldet haben, werden Sie auf die Übersichtsseite der Online-Verwaltung wei-
tergeleitet und erhalten eine Übersicht der am Display angezeigten Bilder. Die Reihenfolge der Bilder 
wird stets von links nach rechts angezeigt, d.h. das Display zeigt die einzelnen Ansichten in der Rei-
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henfolge an, wie die Vorschaubilder in der Bildsteuerung aufgeführt werden. Die Nummerierung (Ab-
bildung 1) zeigt Ihnen die Reihenfolge der Bilder am Display.  

 

Abbildung 1 - Bildsteuerung 

Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das grüne Kreuz (oben links im entsprechenden Bild) und 
halten Sie die Maustaste gedrückt. Ziehen Sie mit gedrückter Maustaste das Bild an die gewünschte 
Stelle und lassen Sie die Maustaste los. Auf diese Weise können Sie sehr schnell die Bildreihenfolge 
ändern. Nach jeder Änderung der Reihenfolge wird diese sofort im System gespeichert.  

3. Navigationsmenü 

Bildsteuerung Konfiguration der Bildreihenfolge und Anzeigedauer 

Bildupload Hinzufügen von eigenen Bildern und Motiven 

Modulverwaltung  Bearbeitung  vorhandener Module oder Freischaltung von neuen Modulen 

Einstellungen Konfiguration von Benutzerdaten wie Passwort und E-Mail 

Anlagendaten Konfiguration von Anlagendaten der zu überwachenden PV-Anlage 

Slideshow 
starten Vorschau der Bildschirmanzeige 

Refresh-Button 
Der blaue Button mit den Pfeilen aktualisiert den Solarfox-Bildschirm inner-
halb von ca. 1-5 Min, sodass Ihre getätigten Einstellungen sofort sichtbar 
werden 

� � � �
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Logout-Button Button, um sich abzumelden  

4. Bildsteuerung und Grundkonfiguration von Ansichten  

Name der Ansicht 
Zeigt den Namen der Ansicht an. Durch 
Klick rufen Sie das Bild bzw. die Ansicht 
einzeln auf (Vorschau). 

Modul konfigurie-
ren 

Mit diesem Link können Sie die Modul-
konfiguration aufrufen. 

Upload Zeigt Datum und Uhrzeit an, wann das 
Bild hochgeladen wurde 

Maße Zeigt die Maße des Bildes In Pixel an. 

Löschen Löscht das aktuelle Bild aus der Sli-
deshow. 

Bild ausblenden 
Durch das ausblenden von Bildern wer-
den diese in der Präsentation nicht an-
gezeigt, bleiben aber erhalten. 

Anzeigedauer Die Anzeigedauer kann für jede Ansicht 
individuell festgelegt werden. 

Modul Wählen Sie die Modul-Inhalte, die in das 
Bild eingeblendet werden sollen.   

5. Bildupload zum Hinzufügen eigener Bildmotive und Grafiken 

Die Solarfox-Online-Verwaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, eigene Bilder und Motive hochzuladen 
und zu verwenden. Sie können jedes beliebige Bild und Motiv verwenden, solange es die Bildvorgaben 
erfüllt. Das Bild muss die angegebene Auflösung aufweisen. Die genauen Maße entnehmen Sie bitte 
den Bildvorgaben der Online-Verwaltung. Sie finden diese Informationen auf der rechten Seite in der 
Rubrik „Bildupload“. Darüber hinaus muss das Bild im Format JPG, GIF oder PNG abgespeichert wor-
den sein und darf die vorgegebene, ebenfalls angezeigte Bildgröße  nicht überschreiten.  Sollten diese 
Kriterien von der hochzuladenden Datei nicht erfüllt werden, macht Sie die Solarfox-Software automa-
tisch darauf aufmerksam.  

Bearbeiten von Bildern 

Sofern Sie über kein geeignetes Bildbearbeitungsprogramm verfügen, können Sie Ihr Bildmotiv mit 
dem Online-Bildbearbeitungsprogramm PIXLR nachbearbeiten. Dieses kann kostenlos genutzt werden 
und ist unter folgender Adresse zu finden: www.pixlr.com 

Abbildung 2 - Anzeigenkonfiguration 
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Bildupload 
 
Durch einen Klick auf „Bilder wählen“, er-
scheint ein neues Fenster, mit dem Sie die 
gewünschten Bilder auf Ihrem lokalen PC 
auswählen können. Sie können diese z.B. 
aus Ihren „Eigenen Dateien“ wählen (Mehr-
fachauswahl möglich).  

Wenn Sie Bilddateien ausgewählt haben, 
bestätigen Sie Ihre Auswahl mit „Öffnen“. 
Nun prüft das Solarfox-Bildupload-System, 
ob die Bildvorgaben (s.o.) erfüllt sind.  

Wurden die Kriterien erfüllt, erscheint nach 
wenigen Sekunden ein Ladebalken, der Ihnen 
den Status des Uploads anzeigt. Gleichzeitig erscheint ein rotes X in diesem Ladebalken, mit dem Sie 
den laufenden Upload noch abbrechen können, falls Sie mit Ihrer Auswahl doch nicht einverstanden 
sind. 

Wurde das Bild vollständig hochgeladen, können Sie die Position und die Anzeigedauer in der Bildsteu-
erung für das neue Motiv festlegen. Gehen Sie hierzu bitte auf den Reiter „Bildsteuerung“. Sollte das 
neue Bild noch nicht angezeigt werden, klicken Sie bitte in Ihrem Browser auf „Aktualisieren“ bzw. F5.   

 

  

Abbildung 3 -  Bildupload 
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6. Modulverwaltung- und Konfiguration 

Die Solarfox-Online-Verwaltung bietet die Möglichkeit, die aktuellen Module anzuzeigen und zu konfi-
gurieren. Es besteht außerdem die Möglichkeit, neue Module freizuschalten und in Ihre Präsentation 
einzubinden.  

 

Abbildung 4 - Modulverwaltung 

 

7. Modulverwaltung 

Modulgruppe Die Solarfox-Module sind in verschiedene Modulgruppen 
unterteilt (z.B. Basismodule, Sonstiges) 

Beschreibung des Moduls Jedes Modul wird mit einem kurzen Text erklärt, dazu wird ein 
Vorschaubild des Moduls präsentiert. 
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8. Neue Module beantragen 

Die Solarfox-Online-Verwaltung bietet die Möglichkeit, Zusatzmodule freizuschalten. Diese bieten ge-
wisse Sonderfunktionen und können jederzeit ergänzt werden, sofern Sie über die vom Modul gefor-
derten notwenigen technischen Voraussetzungen wie z.B. einen Stromzähler mit Impulsausgang verfü-
gen.  

Um ein neues Modul freizuschalten, gehen Sie bitte auf den Reiter „Modulverwaltung“ und „Neue Mo-
dule freischalten“. Dort erscheinen nun neue Modulgruppen, deren Modul-Funktionen in einem kurzem 
Text beschrieben werden.  Sie können sich einen Überblick über die verschiedenen Module verschaf-
fen, indem Sie auf „Vorschau / Beispiel“ klicken, um dort eine entsprechende Seitenvorschau zu er-
halten. 

Wenn Sie eine neue Modulgruppe freischalten wollen, klicken Sie auf den roten Einkaufswagen. Nun 
erscheint oben rechts im Bild eine Bestätigung für die Modulanfrage. Das Solarfox-Team setzt sich 
anschließend mit Ihnen in Verbindung. 

 

 

Abbildung 5 - Neues Modul freischalten 
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9. Module konfigurieren und anpassen 

Die Solarfox-Online-Verwaltung bietet die Möglichkeit, einzelne Module individuell anzupassen. Klicken 
Sie hierzu in der Bildsteuerung auf „Modul konfigurieren“ oder in der Modulverwaltung auf das Zahn-
rad um in das Modulkonfigurations-Menü zu gelangen. Nun erscheint auf der rechten Seite das aus-
gewählte Modul und auf der linken Seite eine Liste der Module, die Ihnen zur freien Verfügung stehen. 

Jedes Modul hat eigene Einstellungsmöglichkeiten, die mit Auslieferung des Displays bereits vorkonfi-
guriert sind. Sie können jedoch von Ihnen individuell verändert und angepasst werden. 

 

Abbildung 6 - Modulkonfiguration 
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10. Übersicht der Standard-Module 

Die Solarfox-Online-Verwaltung enthält etliche Basis-Module, die benutzt werden können, ohne freige-
schaltet werden zu müssen. Diese Module werden nun anhand folgender Erläuterungen erklärt. 

Bild: 
Hier werden Ihnen alle aktuell hochgeladenen Bilder angezeigt. Mit einem Klick auf das entsprechende 
Bild erscheint dies in einer Vorschau. 

Anlageninformation: 
In dieser Einstellung können Sie festlegen, In welcher Reihenfolge Standort, Leistung, Inbetriebnahme 
und Solar-Module angezeigt werden sollen. Zudem können Sie noch einen Freitext einfügen und die 
Schriftgröße des Anlagentextes und des Freitextes festlegen. 

Fahrstrecke: 
In dieser Modul-Einstellung können Sie festlegen, welcher Vergleichswert für die Berechnung des CO2-
Ausstoß angenommen werden soll. Sie können zwischen 6 unterschiedlichen Werten wählen:  Hybrid-
auto, Kleinwagen, Mittelklassewagen, Sportwagen, Oberklasse und LKW. 

Anlagenauslastung: 
Dieses Modul zeigt den momentanen prozentualen Wert der Anlagenauslastung zum Maximalauslas-
tungswert der PV-Anlage auf einem Tacho an. 

Wettervorhersage: 
In dieser Modul-Einstellung legen Sie fest, zu welchem Standort die Wettervorhersage gemacht wer-
den soll. Hierfür geben Sie Land, Postleitzahl und Stadt an und speichern diese Daten. 

Anlageneinsparung: 
Dieses Modul zeigt Ihnen, wie viel Heizöl, Gas und Steinkohle mit der bisher erzeugten Solar-Energie 
eingespart wurde. 

Tagesübersicht: 
Bei diesem Modul können Sie die Farbe der Ertragsbalken ändern. Hierfür klicken Sie auf das farbige 
Quadrat und wählen die gewünschte Farbe aus. Außerdem können Sie den Hochfahreffekt der Balken 
ein- bzw. ausschalten. 

Monatsübersicht: 
Bei diesem Modul können Sie die Farbe der Ertragsbalken ändern. Hierfür klicken Sie auf das farbige 
Quadrat und wählen die gewünschte Farbe aus. Außerdem können Sie den Hochfahreffekt der Balken 
ein- bzw. ausschalten. Zudem können Sie die Anzeige für den Sollwert an bzw. ausschalten. 

Jahresübersicht: 
Verfahren Sie hier wie bereits in der Monatsübersicht beschrieben. 

Gesamtübersicht: 
Verfahren Sie hier wie bereits in der Monatsübersicht beschrieben. 

Individualübersicht: 
Verfahren Sie hier wie bereits in der Monatsübersicht beschrieben. Zudem können Sie die Tagesanzahl 
des Rückblicks wählen. 
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11. Modulverwaltung 

Die Solarfox-Online-Verwaltung beinhaltet eine Einstellungs-Steuerung, bei der die persönlichen Daten 
geändert werden können. Diese beinhaltet Email, Überblendung und die Änderung des Passwortes. 

 

Abbildung 7 – Einstellungen 
 

 

Email Bitte tragen Sie in diesem Feld Ihre Email-Adresse ein. 

Passwort 

Ändern Sie in diesem Feld Ihr Passwort, sofern Sie dies 
wünschen. Dieses Passwort wird für das Login der Solarfox-
Online-Verwaltung benötigt. Möchten Sie das Passwort nicht 
ändern, so lassen Sie dieses Feld leer. 

Passwort Wiederholen Falls Sie Ihr Passwort ändern möchten, müssen Sie dieses aus 
Sicherheitsgründen noch einmal eingeben. 
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12. Anlagendaten konfigurieren 

Die Solarfox-Online-Verwaltung beinhaltet eine Konfiguration, bei der die Anlagendaten Ihrer PV-
Anlage manuell eingefügt oder vom Solarlog bequem ausgelesen werden können. Diese umfasst den 
Anlagenstandort, die Leistung, den Wechselrichter, die verbauten Module und die Inbetriebnahme. 
Außerdem wird angezeigt, ob eine Verbrauchsmessung unterstützt wird oder nicht. Klicken Sie bitte 
zum Auslesen der Solarlog-Daten auf den Button „SL auslesen“.   

 

Abbildung 8 – Anlagendaten 

 

Anlagenstandort Tragen Sie hier den Standort Ihrer PV-Anlage ein. 

Leistung Tragen Sie hier die Gesamtleistung Ihrer PV-Anlage ein. 

Wechselrichter Tragen Sie hier den Typ Ihres Wechselrichters ein.  

Modul Tragen Sie hier Hersteller bzw. Typ Ihrer Solarmodule ein. 

Inbetriebnahme Tragen Sie hier das Datum der Inbetriebnahme Ihrer PV-Anlage ein. 

Verbrauchsmessung 

Hier wird angegeben, ob Ihr Solarlog eine Verbrauchsmessung 
unterstützt oder nicht. Vorraussetzung ist ein Stromzähler mit 
Impulsausgang. Dieser muss direkt an den S0-Eingang des Solarlog 
angeschlossen werden.  

Optionen Hier können Sie auswählen, ob die Daten gespeichert werden sollen 
oder von Ihrem Solarlog ausgelesen werden sollen. 
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13. Slideshow starten 

Klicken Sie auf den Reiter „Slideshow starten“, um eine Vorschau der Solarfox-Display-Präsentation 
zu sehen. Sie können auf diese Weise überprüfen, ob alle Inhalte korrekt dargestellt werden und die 
Reihenfolge der Bilder stimmt.  

 

14. Häufig gestellte Fragen 

Sie finden unter www.solar-fox.de eine ständig aktualisierte Liste mit häufig gestellten Fragen. 

 

15. Notizen 
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Notizen / Zugangsdaten Onlineverwaltung: 

Nutzten Sie diese Seite um Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort für die Online-Verwaltung einzutra-
gen. Sofern Sie die Zugangsdaten nachfolgend eintragen, sollten Sie diese Anleitung an einem siche-
ren Ort aufbewahren.  

Zugang zur Online-Verwaltung:  

www.solarshow.net 

Benutzername:  
 
 

Passwort: 
 
 

 

Bitte rufen Sie in Ihrem Web-Browser folgende URL auf:  http://www.solarshow.de Sie werden an-
schließend aufgefordert Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort einzugeben. Bitte entnehmen Sie die 
Zugangsdaten dem Registrierungs- und Installationsschreiben von Solarfox. Dieses erhalten Sie nach-
dem Sie Ihren Display online registriert haben unter: http://setup.solar-fox.de. 

 

 




